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Druckstoßklappe, Typ RK-F10

Vorbemerkung

Druckstoßklappen sollen Räume, Einrichtun-
gen und Luftleitungen vor Druckwellen 
schützen. Solche Druckwellen können durch 
chemische Reaktionen, z. B. Gasexplosio-
nen, oder durch mechanische Schäden an 
Hochdruckbehältern entstehen. Sie errei-
chen in etwa 100 Millisekunden einen Druck 
von ca. 0,45 bar und ihre Dauer beträgt ca. 
1 Sekunde (siehe Grafik).

Charakteristik einer Druckwelle

Einbausituationen

Druckstoßklappe, Typ RK-F10

Volumenstrom und Druckverlust

Einsatz

Besteht die Anforderung, dass einzelne 
 Kanalabschnitte oder Außenwandöffnungen 
im Normalbetrieb offen und bei überhöhtem 
Druck oder einer plötzlichen Druckwelle ge-
schlossen sein müssen, so empfiehlt sich der 
Einsatz von Druckabsperrklappen.

An einem Federzug wird eine Vorspannung 
eingestellt, die dem gewünschten Schließ-
druck entspricht. Dieser wird so gewählt, 
dass die Klappe im Normalbetrieb, aber 
auch bei hohen Winddrücken und Ka-
naldruckschwankungen, stets offen ist. Im 
geöffneten Zustand entspricht die Druckab-
sperrklappe hinsichtlich Aussehen und Funk-
tion einer Regenschutzeinrichtung. Bei Ein-
satz als Druckabsperrklappe in Außenwänden 
kann sie deshalb gleichzeitig als Regen-
schutzgitter, z. B. in Außen- und Fortluftöff-
nungen, verwendet werden.
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Zeichnung, Abmessungen und
Gewichte
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Ausschreibungstext

Druckstoßklappe, Typ RK-F10

Zum Schutz von Räumen, Einrichtungen 
und Luftleitungen vor Druckwellen.

Die Auslegungsdruckwelle erreicht in etwa 
100  Millisekunden einen Druck von ca. 
0,45  bar und ihre Dauer beträgt ca. 
1  Sekunde.

Druckstoßklappe in stabiler Ausführung, aus-
gelegt für Druckwellen bis 0,5 bar. Die Funk-
tionsfähigkeit bleibt nach einer Druckwelle 
unvermindert erhalten.

Funktion

Der gewünschte Schließdruck kann an ei-
nem Federzug eingestellt werden. Die Vor-
spannung des Federzugs ist so zu wählen, 
dass die Lamellen im Normalbetrieb als auch 
bei hohen Winddrücken bzw. Kanaldruck-
schwankungen stets offen sind.

Im Normalbetrieb ist die Druckstoßklappe 
 offen. Im geöffneten Zustand entspricht die 
Druckstoßklappe hinsichtlich Aussehen und 
Funktion einer Regenschutzeinrichtung.

Bei Auftreten einer Druckwelle schließt die 
Druckstoßklappe schlagartig. Bei Druckabfall 
springen die Lamellen automatisch in die 
Stellung „auf“ zurück.

Die Druckstoßklappe benötigt keine Hilfs-
energie.

Ausführung

•	Klappengehäuse mit beidseitigen Verbin-
dungsrahmen.

•	Eingebaute, schrägstehende Lamellen mit 
Achsen und Lagern.

•	Beidseitige Klappengestänge mit Feder-
spannvorrichtung.

•	Gehäuse, Lamellen und Klappengestänge 
aus Edelstahl 1.4571.
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Technische Daten
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Fax: +49 241 434-500 
info.filter@krantz.de | www.krantz.de


